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Nr. 594/2018 vom 03.07.2018 
 
Auftragsbekanntmachung 
Vergabe-Nr.: (ZV)19-21-80-209/18 
Bezeichnung des Verfahrens: Arbeitsmarktdienstleistung, Qualifizie-
rung und Coaching für Existenzgründer IV 
 
1. Art der Vergabe 
Öffentliche Ausschreibung nach §9 UVgO 
2. Bezeichnung der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle 
Bezeichnung 
Kreis Recklinghausen, Der Landrat 
Postanschrift 
Kurt-Schumacher-Allee 1, 45657 Recklinghausen 
Kontaktstelle Zentrale Vergabestelle 
Telefon-Nummer +49 236153-4104 / +49 236153-4404 / +49 236153-4406 
Telefax-Nummer +49 236153-4205 
E-Mail-Adresse vergabestelle@kreis-re.de 
URL www.kreis-re.de 
Umsatzsteuer-Identifikationsnummer 
3. Bezeichnung der den Zuschlag erteilenden Stelle 
wie Ziffer 2 
4. Bezeichnung der Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind 
wie Ziffer 2 
5. Form der Angebote 
Zugelassen ist die Abgabe der Angebote in Schriftform 
6. Art und Umfang der Leistung sowie Ort der Leistungserbringung 
(ZV)19-21-80-209/18, Die Maßnahme soll den unterschiedlichen Aus-
gangslagen und Qualifizierungsbedarfen von Existenzgründern durch eine 
flexible und modulare Ausgestaltung eines Qualifikationsangebots Rech-
nung tragen. 
Eine flexible Mischung aus festen Unterrichtseinheiten zur Vermittlung 
gründungsrelevanter Kenntnisse und frei vereinbarer Coachingeinheiten 
zur individuellen Begleitung bei der Umsetzung der Kenntnisse sind Grund-
lage der Maßnahme. 
Förderziel der Leistung ist es, durch Qualifizierung und Unterstützung der 
Teilnehmenden die erfolgreiche Aufnahme der selbstständigen Tätigkeit zu 
erreichen bzw. die aufgenommene Selbständigkeit zu festigen und auszu-
weiten, damit die Hilfebedürftigkeit entfällt. 
Zielsetzung der Maßnahme ist die- Vermittlung von unternehmerischen 
Grundlagenkenntnissen für die Führung von Kleinbetrieben;- individuelle 
Unterstützung bei der Ausarbeitung der jeweiligen Ge-schäftsidee und der 
Erstellung eines aussagekräftigen Businessplans bei Existenzgründern;- 
Umsetzung und Optimierung der Geschäftsidee bei bereits ausge-übter 
Selbständigkeit. Diese Maßnahme kann darüber hinaus alle Aktivitäten 
umfassen, die auf den dauernden Wegfall der Hilfebedürftigkeit gerichtet 
sind. 
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Sollte sich im Verlauf der Maßnahme die angestrebte Selbstständigkeit als wirtschaftlich 
nicht sinnvoll oder nicht realisierbar herausstellen, soll auch die Beratung und Begleitung 
bei der Entwicklung von alternativen beruflichen Zielsetzungen erfolgen. 
Teilnehmer sind erwerbsfähige Hilfebedürftige, die eine selbstständige Tä-tigkeit anstre-
ben, wobei ein den Maßnahmeinhalten entsprechender Quali-fizierungs- und Unterstüt-
zungsbedarf vorliegt. Die Teilnehmer müssen die persönliche Eignung für die beabsichtig-
te Selbstständigkeit mitbringen. Eine konkrete Gründungsidee muss bereits vorhanden 
sein. Darüber hinaus können auch erwerbsfähige Hilfebedürftige teilnehmen, die während 
der individuellen Zuweisungszeit ihre Selbständigkeit beginnen oder die bereits selbstän-
dig sind und deren Selbständigkeit nicht länger als 2 Jahre andauert. 
Erfüllungsort 
Kreis Recklinghausen, Der Landrat, Kurt-Schumacher-Allee 1, 45657 Recklinghausen 
Ergänzende/Abweichende Angaben zum Erfüllungsort 
Stadt Recklinghausen 
7. ggf. Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose 
Der Auftrag wird nicht in Lose ausgeteilt. 
8. ggf. Zulassung von Nebenangeboten 
Nebenangebote sind nicht zugelassen. 
9. etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist 
Beginn: 15.10.2018 Ende: 14.10.2019 
10. Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden 
können oder die Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterla-
gen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können 
Adresse zum elektronischen Abruf: 
https://www.evergabe.nrw.de/VMPCenter/notice/CXPSYD3YSHJ 
Hinweise zu Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit sind den Nutzungsbedingungen 
des Vergabemartkplatzes NRW zu entnehmen 
Anschrift der Stelle wie Ziffer 2 
Etwaige zusätzliche Angaben über die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und 
der 
Zugriffsmöglichkeit auf die Vergabeunterlagen: 
11. Ablauf der Angebotsfrist 
31.07.2018 12:00 Uhr 
12. Ablauf der Bindefrist 
31.08.2018 
13. Höhe geforderter Sicherheitsleistungen 
14. Wesentliche Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie 
enthalten sind 
15. Angabe der Eignungskriterien und der mit dem Angebot vorzulegenden Unter-
lagen zur Beurteilung der 
Eignung 
Eignungskriterien zur 
Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung 
siehe Vergabeunterlagen (D.2, D.3) 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit. 
siehe Vergabeunterlagen (D.2, D.3) 
technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit. 
siehe Vergabeunterlagen (D.3, D.3.1, D.3.2) 
Sonstige 
16. Angabe der Zuschlagskriterien 
siehe Vergabeunterlagen 
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17. Berücksichtigung von Werkstätten für behinderte Menschen und Inklusionsbe-
triebe 
Sofern das Angebot einer anerkannten Werkstätte für behinderte Menschen oder einer 
anerkannten Blindenwerkstätte oder diesen Einrichtungen vergleichbare Einrichtungen 
(nachfolgend bevorzugte Bieter) ebenso wirtschaftlich wie das ansonsten wirtschaftlichste 
Angebot eines insofern nicht bevorzugten Bieters ist, so wird dem bevorzugten Bieter der 
Zuschlag erteilt. Bei der Beurteilung der Wirtschaftlichkeit der Angebote wird der von den 
bevorzugten Bietern angebotene Preis mit einem Abschlag von 15 von Hundert berück-
sichtigt. 
Voraussetzung für die Berücksichtigung des Abschlags ist, dass die Herstellung der an-
gebotenen Lieferungen zu einem wesentlichen Teil durch die bevorzugten Bieter erfolgt. 
Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn die Wertschöpfung durch ihre Beschäftigten 
mehr als 10 % des Nettowerts der zugekauften Waren beträgt. 
18. Sonstiges 
Bekanntmachungs-ID: CXPSYD3YSHJ 
 
Kreis Recklinghausen 
Der Landrat 
i.A. 
gez. 
Ulke / Steck 


